
Die Story

• Wurde als südliches Pendant und 
Schwesternfestival zu Rock am Ring 
Anfang der 1990er ins Leben gerufen

• Erste Stationen unter anderem Namen: 
1993 in Wien als „Rock in Vienna“, 1994 
in München als „Rock in Riem“

• Von 1995-96 im Müncher 
Olympiastadion als "Rock im Park"

• Seit 1997 findet Rock im Park in 
Nürnberg statt

• Wechsel der Hauptbühne vom 
Frankenstadion auf das Zeppelinfeld

• Kultstatus: stetig steigende 
Besucherzahlen und regelmäßig 
ausverkauft

Rock im Park

Die Musik

• Genrevielfalt von Indie, Punk und Metal
bis hin zu Rap und Electro

• legendäre Acts wie Metallica, Foo
Fighters, Red Hot Chili Peppers, Green
Day oder Depeche Mode

• internationale Headliner und neu
entdeckte Lieblingsbands treffen
aufeinander

Die größten Stars der Rockgeschichte, 
seit 30 Jahren in einer Stadt? 
Klingt nach Nürnberg!

Good to know

• 2025 feierte Rock im Park sein
30-jähriges Jubiläum

• Das Zeppelinfeld und -tribüne wurde
ursprünglich für die NSDAP-
Reichsparteitage errichtet

• Camping direkt am Gelände oder
komfortabel im Hotel – beides ist
möglich

• Dank perfekter ÖPNV-Anbindung
sind die Stages vom Stadtzentrum
schnell und entspannt erreichbar

5. bis 7. Juni 2026

Seit drei Jahrzehnten steht Rock im Park 
für ein außergewöhnliches Festivalerlebnis 
mitten in Nürnberg. Als Schwesternfestival 
von Rock am Ring bringt es jedes Jahr 
internationale Rock-Weltstars auf die Bühne. 
Die einzigartige Lage auf dem Zeppelinfeld 
in Nürnberg verbindet historische Kulisse 
mit urbanem Flair und viel Grün. Drei Tage 
Musik, kurze Wege und echtes Festivalgefühl 
machen Rock im Park zu einer besonderen 
Auszeit.

Details:
Festivalmacher | Konzertprogramm | Spielorte | Fotos & Videos | 

Pressekontakt

https://tourismus.nuernberg.de/erleben/musik-theater-film/musik/musikfestivals/rock-im-park/matt-schwarz/
https://www.rock-im-park.com/line-up
https://tourismus.nuernberg.de/erleben/musik-theater-film/musik/musikfestivals/rock-im-park/
https://mediathek.nuernberg.de/tags/musikfestival/
https://tourismus.nuernberg.de/medien/kontakt/



